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ich habe den Spruch für den Monat 
September in Sierach 1,14 gelesen 
und ihn sofort gerngehabt. Noch 
gar nicht bedacht, noch gar nicht 
erforscht, noch gar nicht begutach-
tet, was er aussagen will. Ich habe 
ihn mir noch nicht zu eigen ge-
macht. Aber er hat sich mir augen-
blicklich ins Herz gesenkt.

Ist das zu blumig, zu poetisch aus-
gedrückt? Vielleicht. Aber die Worte 
kommen mir wie Poesie entgegen. 
Sie werben um meine Zustimmung. 
Und das mit Erfolg.

Gott lieben, das ist die  
allerschönste Weisheit.

Mir fällt ein, was Jesus einmal als 
höchstes Gebot bezeichnet hat: 
»Du sollst Gott lieben, von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und 
mit all deiner Kraft . . .« (». . . und  

deinen Nächsten wie dich selbst.« –  
manche haben die Fortführung  
sicher im Ohr.)

Auf dem KonfiCamp (auf den 
folgenden Seiten in diesem  
Gemeindebrief gibt es darüber 
noch mehr zu lesen) gibt es sechs 
verschiedene Stationen an denen 
die Konfirmand*innen erkunden 
können, was und wie es sein kann, 
Jesus nachzufolgen. 

An einer Station geht es um eben 
dieses »höchste« Gebot. Eine wich-
tige Frage dabei ist: wie kann das 
denn gehen, Gott zu lieben? Den 
ich doch nicht sehen kann. Den 
ich doch nicht anfassen kann, wie  
einen Menschen an meiner Seite. 

Dabei hilft es den Konfirmand*innen 
aufzuschlüsseln, was für sie we-
sentliche Merkmale von Liebe sind. 

AngedAcht2

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Vertrauen und Geborgenheit sind 
eigentlich immer die Favoriten bei 
den angebotenen Erklärungen. 

Vertrauen ist die Gewissheit: da 
meint es jemand gut mit mir, ist auf 
mein Wohl bedacht, wird mir nicht 
schaden sondern mich schützen 
und fördern. 

Gott zu lieben meint: Gott ver- 
trauen. Wenn ich seinem Wort,  
seinen An-Geboten für gelingendes 
Leben Vertrauen schenke, werde ich 
nicht enttäuscht werden. 

Geborgenheit ist die Sicherheit: 
hier bin ich willkommen, werde 
nicht zurückgewiesen. Hier kann 
ich sein, wie ich bin.

Gott zu lieben meint: Geborgenheit 
bei Gott zu finden. Um Gottes Liebe 
muss ich nicht werben, nicht kämp-
fen. Gott bringt sie mir entgegen. 
Bedingungslos, weil er mich auf 
dieser Welt haben will.

Und nicht nur mich. Gott zu lieben, 
meint noch ein drittes: Anzuerken-
nen, dass Gott jedem Menschen 
Liebenswürdigkeit verliehen hat.  

Wo uns das gelingt (oder wo es uns 
selber widerfährt) – unabhängig 
davon, ob es ein Mensch von sich 
aus schafft, seine liebenswürdigen 
Seiten zum Leuchten zu bringen – 
da wächst ein Stückchen Himmel-
reich auf Erden. Voller Schönheit. 
Voller Weisheit.

Gott lieben, das ist die  
allerschönste Weisheit.

Herzlich Ihre / Eure
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Zwei Jahre hintereinander mussten 
wir es ausfallen lassen, nun konnte 
es wieder stattfinden: das Konfi-
Camp auf dem Zeltplatz in Meudel-
fitz. 

Mit etwa 70 Konfis aus Lüchow und 
Plate, Dannenberg und Da-La-Qui 
und etwa 30 Jugendlichen und Er-
wachsenen als begleitendes Team. 

Ein Wochenende lang Zelten in 
Wald und Wiese, Essen unter freiem 
Himmel, Morgen- und Abendan-
dachten, Kreativangebote und 
Spiele und natürlich auch Konfir-
manden-Unterricht.

Ein Schwerpunkt in diesem Camp 
sind immer die sechs Work-
shops am Samstag, in denen es in  
verschiedener Weise um die Nach-
folge Jesu geht und um die Frage: 
Wie kann ich meinen Weg im Glau-
ben finden? 

Die Station zum Thema »Liebe«  
ist in der Andacht auf Seite 2 und 3 
dieses Gemeindebriefes schon  
angeklungen. 

In einer anderen Station geht es 
um das Thema »Gemeinschaft«: 
Wie kann aus einer zusammenge-

Zelten, singen, arbeiten, feiern
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würfelten Gruppe eine tragende 
Gemeinschaft entstehen? Wie  
gehen wir als Menschen und Chris-
tenmenschen gut miteinander um? 
Wie ist Jesus den Menschen damals 
begegnet?

Einige der Gedanken aus diesem 
Workshop sind im Kreuz auf der  
Titelseite zu sehen. 

Am Samstagabend gab es dann 
eine rauschende Party und am 
Sonntagvormittag den Gottes-
dienst zum Abschluss. 

Einmal mehr ist dabei klar gewor-
den: Konfis können feiern. Und sie 
können singen. Und ebenso können 
sie ruhig und konzentriert mit-
einander nachdenken und Gottes-
dienst halten. 

Es war mal wieder ein lebhaftes  
und schönes Konfi-Camp. Danke 
an alle Teamerinnen und Teamer, 
die so toll unterstützt haben. Ohne 
euch ginge es nicht!

Elke Meinhardt
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Wie schön ist es,
sich nicht alles selber
verdanken zu müssen.

Wie gut tut es, 
den Blick zu bewahren für das, 
was andere hinzugetan haben.

Ich wünsche dir,
dass du den Segen entdeckst,
der hineingeweht ist
in dein Tun und Lassen.

So viel ist gewachsen.
Nun ist es Zeit zu ernten
und Danke zu sagen.

Tina Willms
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Herausgeber  Kirchenvorstände der Ev.-luth. St.-Johannis-Kirchengemeinde 
Lüchow 
An der St.-Johannis-Kirche 9, 29439 Lüchow, Telefon 05841-6826 
und der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinde Plate, Plate 4

Redaktion  Gerhard Gersema, Pastorin E. Meinhardt, Pastor M. Ketzenberg 
Kurt-Martin Nimz, Marion Scharping,

Druck Druck- und Verlagsgesellschaft Köhring, Lüchow
Auflage 2100 Exemplare

Redaktionssitzung für die Oktober/November-Ausgabe:    31. August 2022
Redaktionsschluss der Oktober/November-Ausgabe:             9. September 2022
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Pastorin Meinhardt  0 58 41-68 26
Pastor Ketzenberg                0 58 41-  57  31
Birgit Thiemann, Reg.-diak. 0 58 41-67 05 

Telefon-Seelsorge 08 00-111 0 111
Diakonisches Werk   0 58 41- 57 39 
Propst Wichert-von Holten 058 41-20  51  

Altkleiderstelle mittwochs von 9.00-17.00 Uhr

Eine-Welt-Lädchen mittwochs 10-11.30 Uhr und 15-16 Uhr, 
 sbds. 10-11.30 Uhr und nach Gottesdiensten

Kreativkreis dienstags, 14-tägig, um 19.00 Uhr

Männerrunde Mittwoch, 17. 8. und 21. 9.  um 19 Uhr

Menschenfischer siehe Seite 11

Posaunenchor in Plate mittwochs um 19.00 Uhr

Nähere Informationen zu Ort und Inhalt der Gruppen erhalten Sie über 
das Gemeindebüro Lüchow 

(dienstags und freitags von 9.00 bis 10.30 Uhr, 
mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr und 

donnerstags von 14.30 bis 17.00 Uhr) unter Tel. 0 58 41 - 21 91 

und das Gemeindebüro plate, (dienstags 14–16 Uhr) Tel. 0 58 41 - 57 31.
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 Monatsspruch August 2022 

Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem Herrn,
denn er kommt, um die erde zu richten.

1. Chronik 16, 33

sonntag,  7. August 2022 »8. sonntag  nach Trinitatis« 
10.00 Uhr Gottesdienst – Pastorin Rüegg 
LÜCHOW 

sonntag,  14. August 2022 »9. sonntag  nach Trinitatis« 
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst für Lüchow und Plate – Lektor Simon 
PLATE 

sonntag,  21. August 2022  »10. sonntag nach Trinitatis«
10.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Jeberien
LÜCHOW 

mittwoch,  24. August 2022
18.30 Uhr Plater Nikodemus – Pastor Ketzenberg
PLATE

sonnabend, 27. August 2022 
9.00 Uhr Einschulungs-Gottesdienst – Pastor Ketzenberg
LÜCHOW

10.30 Uhr Einschulungs-Gottesdienst – Pastor Ketzenberg
KÜSTEN 

sonntag,  28. August 2022  »11. sonntag nach Trinitatis«
10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst mit Posaunenchor am Lübelner Mühlenbach  
LÜBELN Pastor Ketzenberg
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst – Pastor Ketzenberg 
LÜCHOW  
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 Monatsspruch September 2022 

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.
Jesus Sirach 1, 10

sonntag,  4. september 2022 »12. sonntag nach Trinitatis«
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Jugend-Gruppe »Menschenfischer«  
LÜCHOW  Pastor Ketzenberg

sonntag,  11. september 2022 »13. sonntag nach Trinitatis«
10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Simon 
LÜCHOW  
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst – Lektor Simon
PLATE 

mittwoch,  14. september 2022
18.30 Uhr Plater Nikodemus – Pastor Ketzenberg
PLATE

sonntag,  18. september 2022 »14. sonntag nach Trinitatis«
10.00 Uhr Gottesdienst – Pastorin Meinhardt
LÜCHOW 

sonntag,  25. september 2022 »15. sonntag nach Trinitatis«
10.00 Uhr Gottesdienst – Pastor Ketzenberg
LÜCHOW 



Aus unseren gemeinden10

Es wurden in unseren Gemeinden getauft
 

Es verstarben in unseren Gemeinden
 

Es wurden in unseren Gemeinden getraut
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Menschen fischen und zelten

Unsere Jugendgruppe »Menschenfischer« lädt alle neu konfirmierten  
Jugendlichen herzlich ein zu einer gemeinsamen Zeltnacht auf dem  
Lüchower Kirchplatz – vom 3. auf den 4. September 2022. »Alte Hasen« und 
ehemalige Teamer bereiten das Wochenende vor – und gemeinsam ge-
stalten wir mit allen alten und neuen Menschenfischern den Gottesdienst 
am 4. September um 10.00 Uhr in der Lüchower St.-Johannis-Kirche.

Pastor Ketzenberg

»musikalische Andacht mit Bläser- und Orgelmusik«

sonnabend, 1. Oktober, 18.00 uhr

gestaltet vom 
Posaunenchor Plate unter Leitung von Marlies Kreinjobst, 

Kantor Axel Fischer an der Eule-Orgel
und Pastorin Elke Meinhardt (Lesung und Liturgie).

Musik, Lesungen und Gebete thematisch passend für das Erntedankfest 
am 2. Oktober in Verbindung mit der Feier der Goldenen Konfirmation. 

seien sie herzlich dazu eingeladen!
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„La Guitarra“ – unter diesem Motto 
lädt das Gitarrenensemble der Mu-
sikschule Lüchow-Dbg. unter der 
Leitung von Heike Tuttas am Freitag, 
16. september, um 19 uhr zu einem 
Konzert in die plater Kirche ein.
Gespielt werden Werke aus klas-
sischer Zeit, die für Gitarren- 
ensemble bearbeitet  wurden, wie 
auch moderne Musik aus dem Rock-
und Popbereich. Auch Gitarre als So-
lo-Instrument und als Duo mit klas-
sischer Mandoline werden erklingen.
Das Ensemble besteht seit 2005 und 
hat derzeit 9 aktive MusikerInnen 
im Alter von 13 bis 79 Jahren, die 

sich freuen, endlich wieder ein 
Konzert geben zu dürfen. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

Gitarrenkonzert mit »La Guitarra« 

In September wird es zum zweiten 
Mal den »Wendländischen Musik-
herbst« geben, eine Reihe klas-
sischer Konzerte mit Musiker*innen 
des Gewandhausorchesters Leipzig 
unter Leitung des Dirigenten Ulrich 
Backofen. Das Abschlusskonzert 
findet am sonntag, 25. september, 
um 17 uhr in der st.-Johannis-Kirche 
Lüchow statt. Das Gewandhaus-
quartett Leipzig und das Solisten- 
Ensemble des Gewandhaus- 
orchesters spielen den Kanon in  
D-Dur von Johann Pachelbel und  
als Hauptwerk die 4. Symphonie  
von Gustav Mahler in Kammer- 

Besetzung, Solo-Sopran: Bianca Koch.
Karten gibt es an der Abendkasse. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf den Plakaten und auf unserer 
Homepage. Herzliche Einladung!

Konzert des Leipziger Gewandhausorchesters
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Auch wenn die Besucherzahlen der 
wöchentlichen Friedensgebete in 
St. Johannis deutlich abgenommen 
haben, so bleibt doch die Sehnsucht 
nach Frieden bei uns allen, für  
die Ukraine und für all die anderen 
Krisengebiete in der Welt. 
Deswegen wird es zwar ab August 
keinen festen Termin mehr für die 
Friedensgebete geben, aber am 
Gebetsbecken in der Kirche liegen 
weiterhin die Abläufe der Friedens-
Andachten mit den Texten, Liedern 
und Gebeten aus. An den Tagen der 
geöffneten Kirche (tägl. außer Mo. 
und Do.) kann man dort für den 
Frieden beten und Kerzen anzün-
den. Alleine oder mit denen, die 

auch gerade in der Kirche sind – 
oder Sie verabreden sich mit ande-
ren für eine gemeinsame Gebets-
zeit in der Kirche. 
Wichtig ist, dass wir immer wieder 
in unserem Alltag innehalten im 
Gedenken an die Leidtragenden der 
Kriege und in der Fürbitte für sie.

Pastorin Meinhardt

Gebete für den Frieden in St. Johannis Lüchow

Am sonnabend, 27. August, starten 
wieder viele Kinder aus unseren 
Gemeinden in ihre Grundschulzeit. 
Viele in Lüchow, einige auch in der 
Küstener Grundschule. 
Darum feiern wir gleich zwei  
Einschulungs-Gottesdienste an 
diesem Tag: um 9.00 uhr in der st.-
Johannis-Kirche in Lüchow und um 
10.30 Uhr in der Friedenskirche in 
Küsten. 
Alle Einschulungskinder mit ihren 
Familien sind herzlich eingeladen. 
Und natürlich auch die Lehrkräfte: 

Alle, die gemeinsam in die Schulzeit 
starten, brauchen den Segen, um 
den wir in diesen Gottesdiensten 
bitten.

Pastor Ketzenberg

Die Schule geht los!
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Wo stehe ich gerade im Leben?
. . . als Eltern meiner Kinder 
und als Kind meiner Eltern?  
Die Kinder werden selbst- 
ständig und verlassen das Haus.  
Die eigenen Eltern werden älter 
und bedürftiger – und nun?

Meine Freiräume und Möglich-
keiten, mein Leben zu gestalten, 
werden größer. Zugleich fühle ich 
die zunehmende Verantwortung 
für die älter werdenden Eltern. 

•   Wie finde ich eine für mich gute 
Balance zwischen den unter-
schiedlichen Anforderungen und 
Wünschen?

•   Wie kann ich mein Leben trotz-
dem selbstbestimmt ausrichten? 

•   Welche Entscheidungen möchte 
ich für mich treffen? 

•   Was brauche ich, um in eine neue 
Rolle hineinzuwachsen?

Diesen und anderen Fragen können 
Interessierte nachgehen und ihren 
Weg in einer sich verändernden  
Lebensphase finden.

Susanne Schier, Ev. Akademie

Gesprächsreihe über 5 Abende für interessierte Eltern 
Zeit:   donnerstags von 19.00 – 21.00 Uhr 
  am 22. 9. / 6. 10. / 20. 10. / 3. 11. / 17. 11. 2022
Ort:   Ev. Gemeindehaus in Breselenz, Dorfstraße 6a
Kursleitung:  Theda Kruse, psychol. Beraterin, Ev. Beratungsstelle
Teilnahme:  7 – 12 Teilnehmende
Anmeldung:  beim Elternforum bis zum 7. 9. 2022
Kosten:  keine (Förderung durch die Ev. Erwachsenenbildung)
Veranstalterin: Elternforum des Diakonischen Werkes   
  Tel. 0 58 41 - 27 62 oder Mail: susanne.schier@evlka.de



jubiläum 15

Zwei schöne Gottesdienste 
im Juni, einmal in Lüchow 
und einmal in Plate, liegen 
hinter uns. 
Mehr als insgesamt 60 
goldene und diamantene 
Konfirmanden haben sich 
an ihre Konfirmation er-
innert – und haben da-
rüber nachgedacht, wie 
der Glaube tragen kann in 
der Erfahrung von Krisen, 
Krieg und Corona. »Unser 
Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat.« – und er ist ein 
»Trotzdem-Glaube«, der Kraft gibt 
an jedem Tag. Und das soll nicht 
nur für den Jubiläumstag gelten, 

sondern für jeden Tag im Leben. 
Und beim gemeinsamen Essen hin-
terher ging es um Erinnerungen an 
damals . . . – Was für Zeiten!

Pastor Ketzenberg

Jubel-Konfirmationen – die erste Runde . . .

. . . und auch die nächsten Konfirmations-Jubiläen stehen bald an:

sonntag, 2. Oktober, 10.30 uhr, 
st.-Johannis-Kirche Lüchow:

Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation
für die Konfirmations-Jahrgänge 1971 und 1972.

Wer noch Adressen von den Konfirmandinnen und Konfirmanden  
dieser Jahrgänge weiß, melde sich bitte bei Frau Heyn  

im Gemeindebüro (Tel. 0 58 41 - 21 91).    Danke!



Herzliche einladung zum
Jubiläums-Fest der Ki-Ta

sonnabend, 17. september 2022, 11.00 bis 15.30 uhr

•   Andacht im Garten
•   Führungen durch die Ki-Ta
•   Vorstellung der Arbeit
•   Kinderschminken und Trommeln
•   Spielstationen für Jung und Alt

•   Polizei und Feuerwehr stellen 
ihre Arbeit vor

•   für das leibliche Wohl ist gesorgt
•   Begegnungen zwischen Alt u. Jung
•   Schwelgen in Erinnerungen

Die mitarbeiterInnen der Ki-Ta freuen sich,  
sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen!


